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Wie herrlich leuchtet mir die Natur! Wie glänzt die Sonne! Wie lacht die Flur!
Es dringen Blüten aus jedem Zweig und tausend Stimmen aus dem Gezweig

Johann Wolfgang von Goethe



 

Und bis wir uns wiedersehen, 
möge Gott seine schützende 

Hand über dir halten! 
Sind im Mai wieder Gottesdienste möglich? 

 

Bisher gibt es bundesweit noch keinen Zeitplan für eine Wiederzulassung von Gottesdiensten. 
Nach einem Gespräch mit Vertretern der Kirchen und Religionsgemeinschaften mit Vertretern 

von Bund und Ländern am 17.4. hieß es, nach dem 30. April werde man weitersehen. (Doch die 
kirchliche Seiten für die Ortsnachrichten wird heute am 24.4. benötigt.) Somit hat sich an den, 

von uns in der März-Ausgabe mitgeteilten Einschränkungen nichts geändert.  
 

Gottesdienste und Zusammenkünfte sind momentan zunächst bis zum 4. Mai nicht gestattet.  
 

Von der Kirchengemeinde Probsteierhagen, gibt es jeden Sonntag eine Hör-Andacht unter 
www.kirche-probsteierhagen.de. Ferner gibt es Online-Gottesdienste u.a. auf der Homepage 

des Kirchenkreises Plön-Segeberg unter www.kirche-ps.de.  
 

Wir hoffen sehr, dass im Mai wieder Gottesdienste, in welcher Form und mit welchen Auflagen 
auch immer, stattfinden können.  

Hierüber werden wir Euch und Sie in den örtlichen Zeitungen informieren. 
 

Unsere Kirche bleibt weiterhin als ein besonderer Raum für Menschen, die dort  
Trost und Halt im Gebet suchen geöffnet! 

Sollten sich mehrere Menschen in der Kirche befinden, ist es erforderlich, bitte unbedingt  
Abstand zu halten und sich nicht in Gruppen nebeneinander zu setzen. 

 

Die Maßnahmen, die zur Eindämmung des Coronavirus durchgeführt werden, verlangen viel 
von uns ab und manchmal kommt man an seine körperlichen und seelischen Grenzen. 

 

Das Kirchenbüro bleibt für den Publikumsverkehr geschlossen.  
Ist aber weiterhin telefonisch und per Mail erreichbar. 

 

Wir stehen Ihnen natürlich weiterhin bei Fragen, Wünschen sowie Sorgen und  
seelsorgerlichen Anliegen zur Verfügung. 

 
Kontaktmöglichkeiten: 

Kirchenbüro: Monika Wilkat 
Tel. 04348/91133 oder mail: buero@kirche-probsteierhagen.de 

Pastor Christoph Thoböll  
Tel. 04348/911311 oder mail: pastor.thoboell@kirche-probsteierhagen.de 

 
 

Kommen Sie behütet durch die kommende Zeit! 
 



 

Unter folgenden Telefonnummern oder E-Mail-Adressen könnt Ihr, können Sie,  
ebenfalls konkrete Hilfe und Unterstützung bekommen: 

 
Ökumenische Telefonseelsorge 

0800 1110111 oder 0800 1110222 
unter www.telefonseelsorge.de gibt es auch Informationen  

zur Chat- oder E-Mail-Beratung. 
 

Telefonseelsorge der Nordkirche (14.00 – 18.00 Uhr) 
0800 4540106 

 

„Nummer gegen Kummer“ für Kinder und Jugendliche: 
116 111 

 

Elterntelefon: 
0800 111 0550 

 

Pflegetelefon 
030 2017 9131 

 

Hilfetelefon „Schwangere in Not“ 
0800 404 0020 

 

  Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
0800 011 6016 

 

Männerberatungsnetz: 
info@maennerberatungsnetz.de 

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie wer-
den nur nach und nach gelockert. Aus diesem Grund ist 
bisher nur ein Sitzungstermin anberaumt und zwar soll 
am 14.05.2020 der Werkausschuss tagen. Der Ort und die 
Tagesordnungspunkte dieser und möglicherweise weiterer 
Sitzungen sind wie immer in der Presse, den Bekanntma-
chungskästen auf dem Dorfplatz und gegenüber der Fa. 
Elektro-Rethwisch oder der Homepage der Gemeinde zu 
entnehmen.

Erschließung Baugebiet
Nachdem Anfang des Jahres aufgrund der schlechten Wit-
terungsverhältnisse die Erschließungsarbeiten im Neubau-
gebiet nur sehr eingeschränkt möglich waren, sind sie nun 
in vollem Gange. Es werden zurzeit die Ver- und Entsor-
gungsleitungen in den künftigen Straßen verlegt und dort, 
wo sie schon verlegt wurden, werden die Baustraßen her-
gerichtet. Hoffen wir mal, dass das Wetter weiter so ideal 
für die Tiefbauarbeiten bleibt und die Arbeiten weiterhin 
so einen guten Verlauf nehmen. Hier sind ein paar Im-
pressionen

Fotos Arne Levsen
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Maibaum 2020
Die Aufstellung des Maibaums musste Dank des Gewer-
bevereins Probsteierhagen der Corona-Pandemie nicht wie 
so viele Veranstaltungen zum Opfer fallen. Er steht an 
gewohnter Stelle. Es ist toll, dass allen Einschränkungen 
zum Trotz, diese Tradition aufrechterhalten worden ist. 
Nochmals vielen lieben Dank dafür an den Gewerbe-
verein, deren Mitgliedsfirmen trotz Corona überwiegend 
auch weiter tätig sind. Da bei Redaktionsschluss noch kein 
Foto vom Maibaum 2020 vorhanden ist, ist hier eins aus 
dem Jahr 2016

Foto Ulrike Schneider

Entsorgung von Gartenabfällen
Leider ist es nötig, das Thema Entsorgung von Garten-
abfällen immer wieder einmal anzusprechen. Aus gege-
benen Anlass möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass 
Gartenabfälle, und dazu gehört auch die Blumenerde aus 
einem Blumentopf, nicht in der Natur entsorgt werden 
dürfen, sondern nur in der braunen Tonne oder im eigenen 
Komposter. Alternativ gibt es auch die Möglichkeit, wenn 
die Menge an Gartenabfällen zu groß ist, Gartenabfallsä-
cke beim Kreis Plön zu kaufen oder den Gartenabfall zu 
Kompostieranlagen zu bringen.

Liebe Mitglieder und Freunde des SoVD, 
Ov. Probsteierhagen
Leider hat das Coronavirus uns alle immer noch Fest im 
Griff, so dass auch weiterhin unser
Jahresprogramm davon betroffen ist. Im Folgenden eini-
ge Änderungen:
Unsere Tagesfahrt „Gemütliches Landleben“ am 
13.05.2020 wird verschoben auf den 
28.08.2020 (Freitag), auch dies natürlich unter Vorbehalt. 
Der Ablauf für diese Fahrt bleibt gleich. 
Dafür entfällt die Fahrt „Lübecks Gänge und Hinter-
höfe“, die ursprünglich für den 29.08.2020 geplant war.
Auch die diesjährige Mehrtages-Fahrt in den Ostharz 
nach Wernigerode im Juli entfällt ersatzlos.
Leider bleibt auch über die Fahrt zu den Strohfiguren 
nichts Positives zu sagen, auch diese fällt aus, wie die 
Korntage überhaupt und wir so leider das Können der 
Strohfigurenbauer nicht bewundern dürfen. Wir streben 
aber einen Ersatzausflug an.  Näheres wird zu gegebener 
Zeit bekannt gegeben. 
Zuletzt kann ich vielleicht doch noch mit einem kleinen „ 
Schmankerl“ aufwarten und zwar mit der Reisevorschau 
auf 2021. Wir planen vom 01.05. bis 05.05.2021 mit 
euch auf die Insel Bornholm zu fahren.
Alle anderen Termine, insbesondere die im Claus-Harms 
Haus, werden kurzfristig bekannt gegeben, sobald die 
Möglichkeit der Durchführung besteht.
Bleibt weiterhin alle gesund!!

                                             Herzlichst
                                          Bettina Mierse
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Ortsverein Probsteierhagen

Absagen wegen Corona
Die Fahrradtour am 08. Mai 2020 zum Weltrotkreuztag 
sowie die Tagesfahrt am 18. Juli 2020 nach Büsum sind 
wegen der Corona-Pandemie abgesagt. 
Wir hoffen aber, dass im August die Halbtagesfahrt, der 
Blutspendetermin und die Tages-Fahrradtour stattfinden 
können. 

Fahrradtour vom 14.-19.06.2020 ins Havelland

 Schade, schade, nun ist es doch so weit, Corona hat 
uns eingeholt. Deshalb, von den meisten schon befürchtet: 
Die Fahrradtour ins Havelland nach Werder ist für dieses 
Jahr abgesagt. 
Wir werden uns aber bemühen, die Fahrt so wie geplant, 
im nächsten Jahr vom 13. bis 18. Juni 2021 nachzuholen. 
Wenn nicht schon geschehen, werden wir uns mit den 
Teilnehmern zeitnah in Verbindung setzen. Wir hoffen na-
türlich, dass alle im nächsten Jahr wieder dabei sind.
Bis dahin…  bleibt gesund und fahrt viel Fahrrad!

  Karl Storm

Komm zur Jugendfeuerwehr
Wir brauchen immer noch Verstärkung. Mehrfach habe 
ich die vielen Möglichkeiten in der Jugendfeuerwehr be-
schrieben. Wer 10 Jahre alt ist und ein spannendes Hobby 
sucht, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach mal beim 
Dienst am Mittwoch um 18 Uhr vorbei und informiert 
euch, was wir so machen.Von Technik der Feuerwehr-Ge-
räte und Fahrzeuge über Sport, Spiel, Spaß ist alles dabei.
In den Sommerferien 2020 fahren wir ins Zeltlager . Das 
ist ein Highlight in jeder Hinsicht. Wer jetzt bei uns mit-
macht, ist natürlich dabei.
Ansonsten freuen wir uns auf ein ereignisreiches und 
spannendes 2020.
Und natürlich viele neue Gesichter in der Jugendfeuerwehr
Detlef Elbnik  Jugendwart.
So hatte ich im Januar geschrieben.  DANN KAM  CO-
RONA.
Alles was wir uns vorgenommen hatten? Nichts ging 

mehr. Außer dem Völkerball - Turnier in Schönkirchen, in 
dem wir von 26 Mannschaften  den 5. Platz geholt haben.
Den Rest fasst Nils so zusammen:
In der jetzigen Zeit dürfen wir uns leider nicht zu den 
Diensten treffen. Dadurch mussten wir auch das Üben für 
die Jugendflammen 1, 2, und 3 einstellen. Zahlreiche Ver-
anstaltungen können nicht durchgeführt oder müssen ver-
schoben werden, z.B. die Fahrt zum Hansapark oder sogar 
unser geplantes Zeltlager dieses Jahr in den Sommerferi-
en. Hoffentlich kann es bald wieder losgehen !!!
Sonst müssen einige unserer Kameraden sogar ihre Lei-
stungsspangen-Abnahme auf nächstes Jahr verschieben.
Die Jugendfeuerwehr wünscht ihnen  ALLES GUTE und 
BLEIBEN SIE GESUND.
Wenn der Dienst wieder losgeht lesen sie hier in der Zei-
tung.

OGTS – Offene Ganztagsschule
an der

Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen
Grundschule des Schulverbandes Probstei-West

Zukunftsschule

Im Monat Februar 2020 hat die OGTS – Offene Ganztags-
schule an der Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen 
e ine großzügige Spende für den „Mittagstisch“ vom Tou-
rismusverband Probstei (TVP) erhalten.
Somit können wieder viele Kinder den Mittagstisch zu 
einem ermäßigten Preis nutzen.

Herzlichen Dank dafür!
Andrea von Appen

OGTS Probsteierhagen
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Englandaustausch 2020

Wie jedes Jahr im März haben Schülerinnen und Schüler 
der 10. Klassen der HHS unsere Partnerschule in Bishop’s 
Stortford besucht und ihre Austauschpartner wiedergese-
hen. Sicherlich ist es das Wichtigste, das Alltagsleben der 
Familien dort kennenzulernen, Freizeit miteinander zu 
verbringen und die eine oder andere englische Spezialität 
zu probieren (Marmite, Scones und Co.). Da die Stadt so 
ziemlich genau zwischen London und Cambridge liegt, 
hat die Gruppe aber auch drei interessante Ausflüge bei 
kaltem, aber sonnigem Wetter gemacht. Neben einer Füh-
rung durch das altehrwürdige St. John’s College in Cam-
bridge, das uns alle sehr beeindruckt hat, konnten wir St. 
Paul’s Cathedral in London besichtigen und die Kuppel 
erklimmen. Von dort genossen wir den unvergleichlichen 
Ausblick über die Weltstadt und schossen viele Fotos, be-
vor wir zur Tate Modern auf dem gegenüber liegenden 
Themseufer gingen und ganz andere Eindrücke, nämlich 
moderne Kunst, sammelten. Aber auch der Buckingham 
Palace und Trafalgar Square sowie ein Einkaufsbummel 
fehlten nicht auf dem Programm. Beseelt von so vielen 
neuen Erfahrungen und Erlebnissen kamen wir ins be-
schauliche Heikendorf zurück.  

Frauke Daniel/Katrin Erbeck

Orchesterfahrt 2020
Unter dem Motto „The Magnificient Seven“ startete das 
Orchester der Heinrich-Heine-Schule am 12. März 2020 
zu zwei effektiven Probentagen in die Jugendherberge 
Eckernförde. Die Schülerinnen und Schüler aus den Klas-
sen 6 bis Q2 brachten sehr viel gute Laune und Lust zum 
gemeinsamen Musizieren mit und trafen dort auf das Or-
chester der Ricarda-Huch-Schule zur Vorbereitung der 
gemeinsamen Konzerte. Jede einzelne Gruppe hatte die 
Stücke in ihren eigenen Arbeitsgemeinschaften eingeübt, 
sodass wir in Eckernförde in voller Besetzung zusammen 

proben konnten. Das ist für alle ein schöner Effekt, wenn 
aus einem kleinen Streichorchester oder einer kleinen Blä-
sergruppe ein großes Orchester mit einem großen Klang 
wird. Besonders bei den beiden Versionen der Filmmusik 
zu „Die Glorreichen Sieben“ wird die Bandbreite und der 
unterschiedliche Einsatz an Instrumenten deutlich, zum 
einen die Streicher und wenige Bläser, zum anderen dann 
die Erweiterung des Orchesters durch die Big Band der 
Heinrich-Heine-Schule. Auch stand die Musik aus dem 
Film „Die Kinder des Monsieur Mathieu“ für Chor und 
Orchester in einem Arrangement von Ralf Lentschat auf 
dem Plan. 

Dieses insgesamt anspruchsvolle Programm erforderte 
viel Probendisziplin, die die Schülerinnen und Schüler in 
den zwei Tagen aber gerne aufgebracht haben, gepaart mit 
viel Energie, Leidenschaft und Freude. Einzig und allein 
die Mittagspause diente ein wenig der Erholung im Zim-
mer, am Strand oder in der Stadt von Eckernförde.
Aus aktuellem Anlass mussten aber die Konzerte zunächst 
leider abgesagt bzw. erst einmal auf unbestimmte Zeit ver-
schoben werden.    

Marie-Leann Tangermann

Der Sportverein in Corona-Zeiten.
An alle Mitglieder/innen des SV Probsteierhagen, die Co-
rona-Zeiten sind auch für uns als euer Sportverein eine 
ganz schwierige Situation, da wir auch nicht sagen können 
wie geht es in diesem Halbjahr mit dem Sport weiter?



ON 7Ortsnachrichten

Die Sporthallen sind weiterhin gesperrt und ich gehe da-
von aus, dass es ganz schwierig wird einen geregelten 
Hallensportbetrieb bis zu den Sommerferien dazustellen. 
Die Probleme fangen bei den Umkleidekabinen an und ge-
hen über den Sport in geschlossen Räumen und Abstands-
regelungen, bis hin zum Problem des Duschens weiter……
Ähnliches gilt für die Fußballmannschaften, auch hier 
muss man abwarten wie es mit den Spielen und dem Trai-
ningsbetrieb weitergehen kann.
Ich hoffe wir kommen gut aus diesen schwierigen Zeiten 
raus und bleiben alle gesund.
Einen Apell an uns alle habe ich noch, bleibt eueren Ver-
einen, Verbänden, Clubs treu, wir sind auf euch als Mit-
glieder, Trainer und Betreuer angewiesen und ohne Euch 
sind wir nichts.
Sollten es Mitglieder geben die z. Zt. durch Kurzarbeit / 
Kündigungen Probleme wegen Ihrer Mitgliedschaft ha-
ben, sprecht uns direkt an, wir finden eine gemeinsame 
Lösung.
Euer Sportverein ist für Euch da!!

Kalle Geest-Hansen
1. Vorsitzender SVP

Platzaufbau 
Wie bekannt, durften aufgrund der Kontaktsperre seit Mit-
te März im Außenbereich nicht mehr als 2 Personen zu-
sammen sein. Ein Aufbau der Spielfelder war daher durch 
Mitglieder des Vereins nicht möglich. Eine Nachfrage 
beim Gesundheitsamt des Kreises Plön blieb unbeantwor-
tet. Der Vorstand hat daraufhin entschieden, den Auftrag 
an eine Fachfirma zu erteilen. Am 08. April rückten dann 
5 Mitarbeiter der Firma „Kates“ aus Hamburg an. Mit den 
Mitarbeitern waren alle Arbeiten an einem Tag erledigt. 
Es war festzustellen, dass hier Fachleute am Werk waren. 

Mitarbeiter der Firma „Kates“ aus Hamburg bei der Arbeit 

Die Kontaktsperre wurde dann bis zum 03. Mai verlän-
gert. Darauf hatten wir bei unseren Planungen Rücksicht 
zu nehmen. Es durften sich auch weiterhin nicht mehr als 
2 Personen treffen, so dass bis zu dem Datum kein Trai-
ning bzw. Spielbetrieb stattfinden durfte. Der Vorstand 
hatte beschlossen, dass es keine Eröffnungsfeier geben 
wird, der Aufbau der Netze am 02. Mai erfolgen (mit klei-
ner Mannschaft) und die Nutzung der Tennisplätze ab dem 
04. Mai möglich sein sollte (2 Wochen lang mit Hallen-
schuhen). Bei Redaktionsschluss lagen weitere Entschei-
dungen der Landesregierung und auch des Landestennis-
verbandes noch nicht vor. Die Mitglieder können sich auf 
unserer Homepage www.tchagen.de laufend über den ak-
tuellen Stand informieren. Auch andere Interessierte dür-
fen hier gerne einmal reinschauen. Pflegearbeiten können 
durch die Mitglieder erfolgen, wenn dies einzeln oder zu 
zweit und in gehörigem Abstand erfolgt. Dies ist auf der 
weitläufigen Anlage problemlos möglich. Viele Mitglieder 
waren so auch schon aktiv. 

Reinhard Erich bei der Wegereinigung 
Da bei Redaktionsschluss nicht bekannt war, was noch 
entschieden wird und wie bzw. wann der Sport- und Trai-
ningsbetrieb wieder aufgenommen darf, kann nichts wei-
ter berichtet werden. Ob es überhaupt Punktspiele in die-
sem Sommer geben wird, ist ebenfalls nicht bekannt. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender)

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Vorausgesetzt, die Corona-Krise ist überstanden, käme 
der Bücherbus wieder am:
11. Mai, 08. Juni, 29. Juni

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr 
Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr 
 
Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr 
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Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr 
Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr 
Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr 
Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr 
Blomeweg, Kindergarten 15.25 - 15.40 Uhr (geändert!)
Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr 
Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr 
Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Oswald, Susanne: Der kleine Strickladen in den Highlands. 
- mtb, 2020. 
Am liebsten würde sich Maighread mit ihrem Strickzeug 
in einer ruhigen Ecke verstecken und ihren Liebeskum-
mer auskurieren. um sie abzulenken beginnt ihre Mutter, 
mit ihr den Dachboden aufzuräumen. Der Plan geht auf: 
Maighread findet ein Fotoalbum mit Bildern von einem 
wunderschönen Haus am Loch Lomond – dem Haus ihrer 
Großeltern. Maighread beschließt, dorthin zu fahren und 
sich auf die Suche nach ihren Wurzeln zu machen.  

Sachbücher:
Hagge, Claudia: Unter uns Pastorentöchtern: Aufwachsen 
an einem Ort, der stark und mutig macht. - Lübbe, 2020.   
Atmosphärisch dicht beschreibt Claudia Hagge, Jahrgang 
1957, ihre Kindheit und Jugend als ältestes von fünf Kin-
dern in einer norddeutschen  Pastorenfamilie. Schon 
früh steht sie im Fokus der Dorfgemeinschaft, erfährt  
Hänseleien, Forderungen nach vorbildlichem Benehmen. 
Gleichzeitig bestimmen Werte wie Toleranz, Konfliktfä-
higkeit und innere Freiheit ihren Alltag. Ein mitreißend 
erzähltes Zeitdokument. 

Kinderbuch:
Kobl, Suza: Löschen im Galopp. - Magellan, 2020. - 
(Haferhorde Bd. 14))
Ein Brandstifter treibt sein Unwesen auf dem Gestüt Don-
nerbalken, und der stolze Hengst Kavalier verliert durch 
das Feuer sein Zuhause. Ein Verdächtiger ist schnell ge-
funden – und das ist ausgerechnet Oskar! Aber würde der 
wirklich so etwas tun? Als es dann auch auf dem Blüm-
chenhof brennt, ist klar: Jetzt muss die Haferhorde han-
deln! Gelungene Mischung aus Humor und Spannung, 
abgerundet durch schöne farbige Illustrationen von Nina 
Dulleck. (ab 8 Jahren)

Hörbuch:
Krüger, Thomas: Solo für Opa / gelesen von Christoph 
Maria Herbst. - Schall & Wahn, 2020.
Herbert Fröhlich, 75, notorischer Nörgler, muss sich eines 
Tages um seine Enkelin Julia, 5, kümmern. Herbert sind 
Fünfjährige so fremd wie Aliens. 
Zu allem Überfluss ist auch noch seine Frau verschwun-
den. Herbert holt sich Hilfe bei zwei alten Freunden. Otto 
von Simmering, Ex-Sparkassen-Filialleiter, und Enrico 
Tazzoli, ein Italiener, der jede Krise mit Gummibärchen 
angeht. Drei Opas und eine Fünfjährige machen sich auf 
die Suche nach der Oma. Beste Unterhaltung, gelesen von 
Christoph Maria Herbst.
(7 CDs, ungekürzte Lesung, 547 Minuten)

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  



ON 9Ortsnachrichten

PASSADE

TERMINKALENDER 
(Änderungen stets vorbehalten)

Mai
23. 09:00  Gemeindeausflug - ABGESAGT

Vorschau Juni - August
13.6. 09:30-24:00 Dorffest – Anfang Mai wird 
hierzu eine finale Entscheidung getroffen

Juli  
keine Termine

August
15.8. n.b. 25 Jahre Jugend-Feuerwehr Passader See

Bitte beachtet insbesondere aufgrund der COVID-
19-Pandemie die Informationen in den Kästen am 
Dorfplatz, an der Pfahlscheune sowie demnächst neu 
am Ehrenmal – kurzfristig anzukündigende Informa-
tionen, bspw. auch zu Sitzungsterminen werden in die-
sen Kästen ausgehängt (s. a. www.passade.de).

Wie das Gesetz es befahl...
Die Vorfreude hat lange angedauert, doch Corona führt 
jetzt dazu, dass sie sich um vier Monate verlängern wird. 
Es wird voraussichtlich so sein, dass auch am 23. Mai 
noch keine Tagesfahrten mit mehr als zwei Personen in 
einem Kfz stattfinden dürfen. Davon ist leider auch unsere 
Dorffahrt betroffen. Unser Bürgermeister und ich wollten 
mögliche Stornierungskosten vermeiden, und wir haben 
uns daher entschlossen, NUR den Termin, aber nicht die 
Ziele unserer Dorffahrt zu verschieben. 
Sie soll jetzt am Sonnabend, dem 19. September, stattfin-
den. Ich hoffe weiterhin auf ganz viele Anmeldungen ab 
dem Beginn des Septembers und lasse mir meine Zuver-
sicht nicht durch Corona trüben. Bleibt alle bis dahin ge-
sund!

Ulf Brandt      

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Vorausgesetzt, die Corona-Krise ist überstanden, käme 
der Bücherbus wieder am: 
12. Mai, 09. Juni, 30. Juni

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
Das Dörpshus ist bis auf weiteres für alle Veranstal-
tungen gesperrt. !
(Termine werden hoffentlich bald wieder vergeben werden 
können …..)

Sparclub „Dat Sporswien“

Liebe Sparerinnen und Sparer,

hoffentlich  geht es Euch allen gut. Wir hoffen, dass die 
Bundesregierung und die Landesregierung die Maßnah-
men zur Eindämmung der Corona- Pandemie ab dem 4. 
Mai 2020 wie angekündigt lockern werden. Dann dürfte 
unser Dörpshus auch wieder für uns zur Verfügung ste-
hen.
Der 1. Spartag nach „Corona“ ist der 13. Mai 2020. Wir 
sind dann ab 18.30 Uhr für Euch da.
Selbstverständlich werden die entsprechenden Schutzmaß-
nahmen eingehalten, d.h. dass nur ein Sparer oder eine 
Sparerin zur gleichen Zeit eingelassen wird.  Das Tragen 
von Schutzmasken setzen wir voraus. Der Ausgang erfolgt 
dann über die Küche. Falls sich dennoch etwas ändern 
sollte, informieren wir Euch rechtzeitig.

Viele Grüße und bleibt gesund
Euer Vorstand

Aus der Gemeinde 

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
der zweite Ortsnachrichten-Beitrag in der „Corona-Zeit“: 
auch dieser Text könnte zum Zeitpunkt des Erscheinens 
dieser Ausgabe schon wieder veraltet sein. Vor dem 4. Mai 
wollte die Bundesregierung gemeinsam mit den Ländern 
über eventuelle weitere Lockerungen der verhängten Maß-
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nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie entschei-
den. Insofern bitte ich einmal mehr um Nachsicht, falls die 
nachstehenden Ausführungen bereits durch die Entwick-
lungen und die Entscheidungen, die in Berlin, in Kiel und 
auch in Plön beim Kreis getroffen werden, überholt und 
veraltet sein sollten.

Ich denke, niemand hat ernsthaft geglaubt, dass wir An-
fang Mai alles überstanden haben und wieder unser „nor-
males“ Leben aufnehmen oder fortsetzen können. Manche 
Politiker sprechen gar schon von einer „neuen Normalität“. 
Dabei hagelt es weiter Absagen oder merkwürdige Ent-
scheidungen: 
Tour de France, Oktoberfest, überhaupt: so genannte Groß-
veranstaltungen, und zuletzt: die für die Probstei und auch 
unser Dorf so bedeutenden „Probsteier Korntage“ mit dem 
Strohfigurenwettbewerb – alles abgesagt oder verschoben. 
„Normalität“ klingt für mich anders. Ich bin aber fest da-
von überzeigt, dass die Absagen / Verschiebungen solcher 
Veranstaltungen richtig sind. 
Fakt ist, dass der so genannte „shut down“ dazu geführt 
hat, dass Deutschland bisher vergleichsweise glimpflich 
durch diese Krise gekommen ist. So einschneidend und 
schmerzhaft die Folgen für den Einzelnen sicherlich sind, 
so muss man aber auch anerkennen, dass wir bei weitem 
nicht so sehr heimgesucht wurden / werden wie bspw. 
Italien, Spanien oder Frankreich. Von den USA ganz zu 
schweigen. 
Apropos „USA“: ein ganz wichtiger Hinweis bzw. eine 
dringende Warnung: der Empfehlung des US-Präsi-
denten Trump, zur Bekämpfung der Corona-Seuche bzw. 
sich als „Impfung“ Desinfektionsmittel zu injizieren oder 
auf andere Art und Weise im Körper aufzunehmen ist tun-
lichst nicht zu folgen. Bestenfalls kann man diesen Rat 
als „Spaß“, so, wie Donald Trump es Tage später selbst 
bezeichnet hat, abtun. 
[ KOMMENTAR des Verfassers: Persönlich würde ich 
eine andere Wortwahl bevorzugen bzw. an DP kann man 
sehr schön erkennen, was solche „Selbstversuche“ anrich-
ten können (dabei glaube ich, dass er diese „Selbstmedi-
kation“ bereits vor vielen Jahren vorgenommen hat.   ). ]

Ob nun die Lockerungen, die seit dem 20. April einge-
führt wurden und die noch eingeführt werden, zu einer 
unkontrollierten zweiten „Welle“ der Infektion führen, 
bleibt abzuwarten. Man muss sicherlich auch schauen, 
welche Folgen die schrittweise Öffnung der Schulen und 
– zu einem späteren Zeitpunkt – auch der Gaststätten und 
Kneipen mit sich bringt.  
Die Einführung der Mund- und Nasenschutzmasken-
pflicht am 29. April für Geschäfte und den Öffentlichen 
Personen Nahverkehr lässt zumindest ein besseres Gefühl 
entstehen, auch, wenn man sich an den Anblick in unseren 
Straßen erst gewöhnen muss. Wir wollen das Beste hoffen 
und wir wollen das Beste daraus machen. Und vor allem: 
wir halten uns an die verordneten Maßnahmen und schüt-
zen damit nicht nur uns selbst, sondern insbesondere un-
sere Mitmenschen.

Das führt dazu, dass bis auf weiteres alle Anlagen in der 
Gemeinde weiterhin gesperrt bleiben. Damit gemeint sind 
das Dörpshus, der Kinderspielplatz, die Boulebahn und 
der Bolzplatz. Ich weiß, das ist doof, aber: … siehe oben.

In diesem Zusammenhang möchte ich noch einmal auf 
das Angebot der Gemeinde hinweisen, Hilfesuchende 
und Hilfswillige, kurz: HiWis,  zusammenzubringen, 
damit zum Beispiel Einkäufe oder Behördengänge oder 
Gartenarbeiten oder dergleichen mehr von den Hiwis er-
ledigt werden. Immerhin haben sich rund zwei Dutzend 
Prasdorferinnen und Prasdorfer für diese Hilfsangebote 
zur Verfügung gestellt. Und diese Angebote gelten 
ausdrücklich nicht nur für unsere älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, sondern für jede Prasdorferin und jeden 
Prasdorfer. Also: keine falsche Scham ! 
Kontakte zwischen denen, die Hilfe und Unterstützung 
benötigen, und den HiWis vermitteln gerne Bürgermei-
ster Matthias Gnauck über eine E-Mail an Gemeinde-
prasdorf@web.de  oder telefonisch unter 0174/9776466, 
Frank Grygiel (0170/4645521), Wehrführer Andreas 
Kay (0173/4761719), Ingo Plewka (0152/01770154), Hei-
ke Schneekloth (04344/1550) oder Claudius Witzki 
(0171/5575056).
Die vorgenannten Personen sind die Mitglieder des „Co-
rona-Krisenstabs“ der Gemeinde, der gebildet wurde, um 
ggfs. Dinge, die wir im Zusammenhang mit der Corona-
Krise in der Gemeinde leisten können oder müssen, zu 
koordinieren und abzuarbeiten.
Es gibt aber auch Leute in unserem Dorf, die ihren Bei-
trag zur Überwindung dieser Krise eher im Verborgenen 
oder im Hintergrund leisten. Und da denke ich in erster 
Linie an Maike Schwenn, die auf meine Bitte hin ca. 60 
Mund- und Nasenschutzmasken für unsere aktiven Feuer-
wehrmitglieder genäht hat, damit die Kameradinnen und 
Kameraden im Ernstfall, sprich: im Einsatz, zumindest 
ein bisschen geschützt sind. An dieser Stelle, liebe Maike, 
ein ganz herzliches Dankeschön von mir für Deine tolle 
Unterstützung.

Man mag es kaum  glauben, aber die Welt dreht sich mit 
oder trotz Corona weiter. Unser „Jahrhundertprojekt“, die 
Kanalsanierung ist mittlerweile angelaufen. Da es sich von 
der Sache her um recht „trockenen“ Stoff handelt, haben 
wir eine echte Kommunikationsexpertin für dieses Thema 
verpflichten können. Sie stellt sich hier einmal vor:

Hallo, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer, ich heiße 
Claire Grube und bin die Prasdorfer Kanalratte. Ich wer-
de Euch in den nächsten Monaten in den Ortsnachrichten 
immer wieder ´mal von den Fortschritten der Bauarbeiten 
berichten. Mein Bild wird stets am Anfang des Kanalbe-
richtes stehen. Wenn jemand von Euch das dann nicht le-
sen möchte, weil ihm oder ihr das zu langweilig ist oder 
er / sie eh keinen Bock hat, sich darüber zu informieren, 
weiß er / sie, wann der Text übersprungen werden kann. 
Allen anderen wünsche ich viel Spaß bei der Lektüre und 
stets eine gesunde Verdauung (wie mir zu meinen großen 
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Ohren gekommen ist, lesen viele von Euch die Ortsnach-
richten auf dem stillen Örtchen). 

Tja, wo fange ich denn ´mal an ? Die ersten „Spatenstiche“ 
wurden vollzogen. Nein, es waren natürlich viel mehr als 
nur Spatenstiche. Der erste Abschnitt des ersten Bauab-
schnitts beinhaltet die Verlegung eines komplett neuen 
Rohres zwischen der Teichstraße und den Klärteichen. 
Dazu war es erforderlich, den Mühlenredder ab Beginn 
der Spurplatten bis zur zweiten Kurve aufzurüsten, damit 
die schweren Baufahrzeuge dort überhaupt fahren können. 
Eine weitere „Baustraße“ wurde unmittelbar am Grund-
stück des Absetzbeckens in Richtung der Klärteiche er-
richtet, um auch dort die Befahrbarkeit zu gewährleisten. 
Und damit während der Bau- bzw. „Austauschphase“ der 
Rohre weiterhin geduscht, gewaschen und ge…… werden 
kann, wurde noch eine provisorische Pumpleitung verlegt, 
die u. a. die Benutzung der sanitären Anlagen im ganzen 
Dorf während der Rohrerneuerung sicherstellt.
Ach ja, und falls es wider Erwarten einmal regnen sollte, 
wird das Regenwasser natürlich auch darüber in die Klär-
teiche geleitet.
In diesem Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, 
dass das Betreten der Baustelle untersagt ist. Abgese-
hen davon, dass es durch die großen Fahrzeuge und Ge-
rätschaften zu gefährlichen Situationen kommen kann, be-
finden meine Kollegen und ich uns dort auch auf privatem 
Grund. Im Interesse aller bitte ich um entsprechende Be-
achtung !
Wie der Bürgermeister schon in den letzten Ortsnach-
richten schrieb, hat die Gemeinde mit der Firma Norbert 
Szupryczynski Tiefbau GmbH eine kompetente Firma für 
die Arbeiten gefunden. Alle Mitarbeiter sind echt nette 
Kerle, die sehr umsichtig agieren und mit denen man auch 
vernünftig reden kann. Den Projektleiter haben wir als 
kompetenten und lösungsorientierten Gesprächspartner 
kennengelernt. Sollte gleichwohl einmal Stress entstehen, 
melden Sie das bitte entweder mir per Email an kanalrat-
te-prasdorf@web.de (ich leite das dann an den Bürgermei-
ster weiter) oder dem Vorsitzenden des Umwelt- und Bau-
ausschusses, Frank Grygiel. Die beiden werden dann mit 
der Firma, mit deren Verantwortlichen sie in ständigem 
Kontakt stehen, sicherlich eine Lösung des Problems fin-
den. Sollten insbesondere Schäden entstehen, was wir na 
klar nicht hoffen wollen, ist eine unverzügliche Informa-
tion an die beiden oben Genannten erforderlich, damit sie 
eine entsprechende Schadenmeldung aufnehmen können.
In der zweiten Phase des 1. Bauabschnitts wird dann die 
Leitung in der Teichstraße – voraussichtlich beginnend ab 
der Einmündung in  die Dorfstraße – ertüchtigt. Entspre-

chende Umleitungen und – sofern das erforderlich ist – 
Sperrungen werden den Betroffenen sicherlich rechtzeitig 
vorher bekannt gegeben, damit man sich darauf einstellen 
kann. Ein Termin für den dortigen Baubeginn steht aller-
dings noch nicht fest. 
So, das war mein erster Bericht. Das wird natürlich fortge-
setzt. Bis dahin viele Grüße
Eure Claire Grube 
Ja, vielen Dank, Claire, ich übernehme dann ´mal wieder: 
wir haben doch tatsächlich in einer (nicht beabsichtigten) 
„Nacht- und Nebelaktion“ die Glas- und den Altkleider-
container ihres bisherigen Standortes am alten Spritzen-
haus beraubt. Die Container stehen jetzt am Dörpshus 
(wenn man vor dem Dörpshus steht auf der rechten Seite 
am Parkplatz).
Wer vielleicht doch noch den alten Platz aufsuchte und un-
verrichteter Dinge umkehren musste, bitte ich an dieser 
Stelle um Entschuldigung und Verständnis für diese kurz-
fristig erfolgte Maßnahme. Was sich am Anfang laaaaaan-
ge zieht, geht dann mitunter doch recht schnell. Parkplätze 
gingen am Dörpshus dadurch nicht verloren und optisch 
ist das im Grunde genommen auch ganz gut gelungen. 
Jetzt profitiert das „Nord-Dorf“ zur Abwechslung einmal 
von den kurzen Wegen zu den Containern.

Ja, und selbst das Thema „Breitbandausbau“ geht in Co-
rona-Zeiten weiter !  Im Amt Probstei wurde extra dafür 
eine neue Stelle geschaffen, die nunmehr auch kompetent 
mit einem neuen Mitarbeiter besetzt werden konnte.
Mittlerweile steht auch der Rahmenterminplan, der als 
nächste Maßnahmen die Genehmigungsplanung, die Aus-
führungsplanung, das Vorbereiten der Vergabe, das Mit-
wirken bei der Vergabe, die Objekt- und Bauüberwachung 
sowie die Objektbetreuung beinhaltet. 
Innerhalb der Objekt- und Bauüberwachung erfolgt dann 
voraussichtlich im IV. Quartal 2020 der erste Spatenstich. 
Wann genau und vor allem wo das passieren wird, steht 
naturgemäß bei einem solchen komplexen Verfahren noch 
nicht fest. 
Was feststeht, ist der Netzplan. Der Anschluss an das so 
genannte Backbone-Netz wird am neuen Laboer Kreisel 
erfolgen, um sich dann Richtung Norden über die Ge-
meinde Stein zu einem so genannten POP weiterzuentwi-
ckeln. POP ś sind etwa garagengroße Gebäude, von denen 
aus dann die Leitungen zu den Kabelverzweigern geführt 
werden. Und von dort aus werden dann die Anaschlüsse 
zu den Gebäuden festgelegt. Und von den POPs geht es 
dann über auch so genannte Sat-POPs zu den kleinen und 
wohlbekannten grauen Kästen. Alles in allem eine sehr 
komplexe und komplizierte Angelegenheit.
Unklar ist im Moment noch die Verlegemethode. Da wird 
noch über kostengünstige Methoden gebrütet.
Kurz noch ein, zwei Sätze zum Vergabeverfahren. Auf-
grund der Größe des Projektes – wir reden hier immerhin 
von der ganzen Probstei ! Die ganze Probstei ? Nein, eine 
Gemeinde namens Probsteierhagen macht da nicht mit – 
muss die Ausschreibung für die Tiefbau- und die Verle-
gearbeiten europaweit erfolgen. Und das dauert natürlich 
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und naturgemäß auch so seine Zeit, von Corona und deren 
Auswirkungen ´mal ganz abgesehen. 
Abschließend bin ich aber zuversichtlich, dass in 2021 
auch bei uns in Prasdorf das Glasfaserzeitalter angekom-
men sein wird. Drücken wir alle die Daumen, denn nicht 
zuletzt Corona hat uns vor Augen geführt, was „gewöhn-
liche“ Internetleitungen für Hürden im heutigen digitalen 
Zeitalter bedeuten. 

Mit diesem Ausblick möchte ich dann auch diesen Bei-
trag beenden. Ich bedanke mich bei Claire für die Aus-
führungen zur Kanalsanierung, wünsche allen Eltern, die 
auf eine KiTa angewiesen sind, weiterhin starke Nerven, 
der Natur und der Landwirtschaft endlich Regen, Ihnen 
und Euch allen – trotz aller Widrigkeiten – einen schönen 
Wonnemonat Mai und: bleiben Sie / bleibt gesund !

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Vorausgesetzt, die Corona-Krise ist überstanden, käme 
der Bücherbus wieder am:
04. Mai, 03. Juni (Mi.), 22. Juni, 13. Juli

Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

...und bleiben Sie gesund
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

Tel: 0431/67 27 28   |   Borsigstraße 15a   |   24145 Kiel-Wellsee   |   info@kielmann-fenster.de   |   www.kielmann-fenster.de

25 Ja�e
SEIT 1992 IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER,  

TÜREN & SONNENSCHUTZ

Für Beratungsgespräche vor Ort oder in unserer Ausstellung bitten wir um eine Terminvereinbarung.

  Fenster & Türen

  Sonnenschutz, Markisen & Terrassendächer

  Rollläden & Co.

  Einbruchschutz

UNSER ANGEBOT

  ausführliche & fachkundige Beratung

  geschultes Personal

  moderne Ausstellungsräume

  individuelle Lösungen

UNSER SERVICE
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www.climatepartner.com
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